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Pörndorf. Zwar gibt es keinen
Bachfolger für das Familienunter-
nehmen Altbauer, aber doch hat
die Elektrotechnik-Firma eine Zu-
kunft: Die Penzkofer Bau GmbH
mit Hauptsitz in Regen und Stand-
orten in Leiblfing und Gangkofen,
hat den Betrieb übernommen –
mit allen Mitarbeitern.

Norbert Altbauer, Inhaber von
Elektrotechnik Altbauer, ist gera-
de richtig erleichtert: 23 Jahre
führte er seinen Fachbetrieb in
Pörndorf mit viel Herzblut. Die
Firma ist in der Region etabliert,
hat viele Stammkunden. „Mit 60
Jahren ist es Zeit, sich über die
Zukunft Gedanken zu machen“,
sagt er. Da er keine Kinder hat,
stellte sich mittelfristig die Nach-
folge-Frage. Denn: „Die Zukunft
des Familienunternehmens, mei-
ne Mitarbeiter und Kunden liegen
mir am Herzen“, so der Pörndor-
fer.

Darüber hat er auch mit einem
Bekannten gesprochen, der vor
Jahren schon den Kontakt zur
Penzkofer Bau GmbH und Ge-
schäftsführer Alexander Penzko-
fer hergestellt hatte. In der Folge
hatte man einige Projekte gemein-
sam abgewickelt. „Das hat alles
gut gepasst“, berichtet Norbert

Altbauer. Und die Regener Firma
war aufgeschlossen gegenüber
der Übernahme-Idee. „Wenn sich
so eine Gelegenheit bietet, muss
man sie beim Schopf packen. Das
ist die ideale Lösung für meine
Mitarbeiter und Kunden“, betont
Norbert Altbauer. Er wird die
nächsten Monate noch beratend
tätig sein, bevor er sich gänzlich
zurückzieht.

Die Zukunft ist gesichert
Bauunternehmen übernimmt Pörndorfer Betrieb Altbauer mit allen Mitarbeiter

Die acht Fachkräfte und zwei
Azubis um Standortleiter Hans
Huber haben weiterhin ihren si-
cheren Arbeits- und Ausbildungs-
platz in Pörndorf, sind wie gehabt
vor Ort für die Kunden da. Be-
stehende Verträge und laufende
Projekte werden von der Penzko-
fer Bau GmbH abgeschlossen, die
auch eine leistungsstarke, firmen-
eigene Elektrotechnikabteilung

inklusive Elektro-Planung hat.
„Wir freuen uns auf das Miteinan-
der mit den Kunden und auf die
Zusammenarbeit mit den neuen
Kollegen“, versichert der neue
Chef, Alexander Penzkofer. Für
das Penzkofer-Team bedeute die
Übernahme der Altbauer-Mit-
arbeiter auch eine Verstärkung
durch kompetente, gute Fachkräf-
te. Für die Kunden verändere sich
nichts: „Sie haben weiterhin ihre
Ansprechpartner direkt vor der
Haustüre in Pörndorf. Wir sind
hier vor Ort und jederzeit erreich-
bar“, verdeutlichen Geschäftsfüh-
rer Alexander Penzkofer, stellver-
tretender kaufmännischer Leiter
Alois Dachs und Michael Riedl,
Teamleiter für den Bereich Elekt-
rotechnik bei der Penzkofer Bau
GmbH. Im Gegenteil: Die Kunden
könnten sich auf noch mehr Ser-
vice aus einer Hand freuen. Das
Familienunternehmen steht mit
415 Mitarbeitern für nachhaltiges,
schlüsselfertiges Bauen – und für
den Rundum-Service als Planer,
Bauunternehmen, Bauträger, Ge-
neralunternehmer und Immobi-
lienunternehmen. Für Kommu-
nen übernimmt das Unterneh-
men als privater Erschließungs-
träger die Erschließung neuer
Wohngebiete. − red
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Norbert Altbauer (l.), bisheriger Inhaber der Firma Elektrotechnik Altbauer

aus Pörndorf, freut sich, dass sein Betrieb dank Alexander Penzkofer (r.)

und der Penzkofer Bau GmbH weiterhin eine gesicherte Zukunft hat. Die

entsprechenden Verträge sind bereits unterzeichnet. − Foto: Ebner
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U n s er H a u sti er
F ot o: G u n d ul a V o g el/ Pi x a b a y

A n z ei g e

W e n n ei n W el p e a m H o s e n b ei n h ä n gt u n d
si c h u n b e h olf e n n a c h o b e n z errt, fi n d e n wir d a s
n o c h s ü ß. S o b al d e s j e d o c h ei n a u s g e w a c h s e n er
H u n d i st, i st d a s s c h o n u n a n g e n e h m er. W ar u m
s pri n g e n H u n d e M e n s c h e n ü b er h a u pt a n?

L a ut d er K öl n er H u n d etr ai n eri n S u s a n n e
E n dl er k a n n e s ei n Z ei c h e n f ür U n si c h er h eit
s ei n, a n d er er s eit s s ei e s h ä ufi g a u c h s c hli c ht w e g
P ö b el ei. I n ei ni g e n F äll e n s ei di e u n er w ü n s c ht e
A n g e w o h n h eit a u c h s el b st v er s c h ul d et d ur c h
di e H alt er: „ Di e M e n s c h e n h alt e n di e B el o h -
n u n g s h ä p p c h e n ei nf a c h z u h o c h. D a s H o c h -
s pri n g e n i st d a n n v or all e m b ei kl ei n e n H u n d e n
v or pr o gr a m mi ert “, er kl ärt E n dl er. I n d e m m a n
g e zi elt u nt er h al b d er K ni eli ni e f ütt er e u n d b e -
l o h n e, k ö n n e m a n d e m e nt g e g e n wir k e n.

M el a ni e Li p pi s c h, O nli n e - H u n d etr ai n eri n b ei
D o g s T V, s a gt, d a s s g er a d e W el p e n a n i hr e n M e n -
s c h e n h o c h s pri n g e n, w eil si e i n Ri c ht u n g G e -
si c ht w oll e n. „ Ei g e ntli c h i st d a s ei n e fr e u n dli c h e
G e st e, d e n n W el p e n s u c h e n a u c h b ei i hr e n M üt -
t er n i m m er di e N ä h e z ur S c h n a u z e. “ Tr ot z d e m
s ollt e n H alt er u n d H alt eri n n e n d a s A n s pri n g e n
i m W el p e n alt er u n b e di n gt dir e kt u nt er bi n d e n.

Si e e m pfi e hlt, s pri n g e n d e n W el p e n i m m er di -
r e kt di e H a n d a uf d e n Br u st b er ei c h z u l e g e n u n d
si e r u nt er z u s c hi e b e n. S o b al d all e vi er Pf ot e n a uf
d e m B o d e n si n d, s oll m a n l o b e n u n d str ei c h el n.
A u c h S u s a n n e E n dl er s pri c ht si c h d af ür a u s, d e n
S pri n gi m p ul s z u u nt er dr ü c k e n: „ S pri n g e n d e n
W el p e n st et s mit d e m K ör p er e nt g e g e n k o m -
m e n. S o l er n e n si e: M ei n M e n s c h k ü m m ert si c h
u m mi c h u n d k o m mt z u mir r u nt er. “

W er di e s e R at s c hl ä g e b ei s ei n e m W el p e n
ni c ht b e h er zi gt o d er ei n e n ält er e n H u n d b ei si c h
a uf g e n o m m e n h at, m u s s ni c ht v er z a g e n. Di e

A ns pri n g e n v er m ei d e n

C h a n c e n st e h e n g ut, d a s u n er w ü n s c ht e V er h al -
t e n wi e d er a b z utr ai ni er e n. „ H u n d e st ell e n ei n
V er h alt e n, d a s si c h ni c ht l o h nt, i n d er R e g el
ir g e n d w a n n ei n “, er kl ärt O nli n e - H u n d etr ai n e -
ri n Li p pi s c h. „ Er st e n s k a n n m a n v er s u c h e n, j e -
d e s M al di e V or d er pf ot e n f e st z u h alt e n. “ D a s i st
f ür d a s Ti er ni c ht s c h m er z h aft, a b er u n a n g e -
n e h m. D e n n H u n d e st e h e n ni c ht g er n e a uf d e n
Hi nt er b ei n e n.

Tr ai n eri n n e n er kl är e n, wi e H u n d e b e s s er e s V er h alt e n l er n e n

Alt er n ati v k ö n n e m a n di e H ä n d e wi e ei n
S c h ut z s c hil d a uf B a u c h h ö h e h alt e n u n d d e n
H u n d s o a b bl o c k e n. S o b al d all e vi er Pf ot e n a uf
d e m B o d e n si n d, d arf i n r u hi g e m T o n g el o bt u n d
mit ei n e m F utt er st ü c k b el o h nt w er d e n. S u s a n n e
E n dl er w ei st d ar a uf hi n, d a s s o h n e R u h e u n d
S o u v er ä nit ät i n d er H u n d e er zi e h u n g g ar ni c ht s
l a uf e. „ W er d e i c h l a ut u n d u n g er e c ht, m a c ht
Tr ai ni n g k ei n e n Si n n. “ − d p a

H u n d e mit Art hr o s e pr o -
fiti er e n v o n ei n er fr ü h e n
S c h m er zt h er a pi e. D ar a uf
w ei st d er B u n d e s v er b a n d
f ür Ti er g e s u n d h eit hi n.
D a s br e m st di e E nt st e -
h u n g ei n e s S c h m er z g e -
d ä c ht ni s s e s u n d li n d ert
d a mit d a s c hr o ni s c h e L ei -
d e n. A n s o n st e n ni m mt
d er H u n d s c h o n g eri n g e
R ei z e al s s c h m er z h aft
w a hr u n d k o m mt ni c ht
m e hr z ur R u h e. − d p a
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P ö r n d o rf. Z w ar gi bt e s k ei n e n
B a c hf ol g er f ür d a s F a mili e n u nt er -
n e h m e n Alt b a u er, a b er d o c h h at
di e El e ktr ot e c h ni k - Fir m a ei n e Z u -
k u nft: Di e P e n z k of er B a u G m b H
mit H a u pt sit z i n R e g e n u n d St a n d -
ort e n i n L ei blfi n g u n d G a n g k of e n,
h at d e n B etri e b ü b er n o m m e n –
mit all e n Mit ar b eit er n.

N or b ert Alt b a u er, I n h a b er v o n
El e ktr ot e c h ni k Alt b a u er, i st g er a -
d e ri c hti g erl ei c ht ert: 2 3 J a hr e
f ü hrt e er s ei n e n F a c h b etri e b i n
P ör n d orf mit vi el H er z bl ut. Di e
Fir m a i st i n d er R e gi o n et a bli ert,
h at vi el e St a m m k u n d e n. „ Mit 6 0
J a hr e n i st e s Z eit, si c h ü b er di e
Z u k u nft G e d a n k e n z u m a c h e n “,
s a gt er. D a er k ei n e Ki n d er h at,
st ellt e si c h mitt elfri sti g di e N a c h -
f ol g e - Fr a g e. D e n n: „ Di e Z u k u nft
d e s F a mili e n u nt er n e h m e n s, m ei -
n e Mit ar b eit er u n d K u n d e n li e g e n
mir a m H er z e n “, s o d er P ör n d or -
f er.

D ar ü b er h at er a u c h mit ei n e m
B e k a n nt e n g e s pr o c h e n, d er v or
J a hr e n s c h o n d e n K o nt a kt z ur
P e n z k of er B a u G m b H u n d G e -
s c h äft sf ü hr er Al e x a n d er P e n z k o -
f er h er g e st ellt h att e. I n d er F ol g e
h att e m a n ei ni g e Pr oj e kt e g e m ei n -
s a m a b g e wi c k elt. „ D a s h at all e s
g ut g e p a s st “, b eri c ht et N or b ert

Alt b a u er. U n d di e R e g e n er Fir m a
w ar a uf g e s c hl o s s e n g e g e n ü b er
d er Ü b er n a h m e -I d e e. „ W e n n si c h
s o ei n e G el e g e n h eit bi et et, m u s s
m a n si e b ei m S c h o pf p a c k e n. D a s
i st di e i d e al e L ö s u n g f ür m ei n e
Mit ar b eit er u n d K u n d e n “, b et o nt
N or b ert Alt b a u er. Er wir d di e
n ä c h st e n M o n at e n o c h b er at e n d
t äti g s ei n, b e v or er si c h g ä n zli c h
z ur ü c k zi e ht.

Di e Z u k u nft ist g esi c h ert
B a u u nt er n e h m e n ü b er ni m mt P ör n d orf er B etri e b Alt b a u er mit all e n Mit ar b eit er

Di e a c ht F a c h kr äft e u n d z w ei
A z u bi s u m St a n d ortl eit er H a n s
H u b er h a b e n w eit er hi n i hr e n si -
c h er e n Ar b eit s - u n d A u s bil d u n g s -
pl at z i n P ör n d orf, si n d wi e g e h a bt
v or Ort f ür di e K u n d e n d a. B e -
st e h e n d e V ertr ä g e u n d l a uf e n d e
Pr oj e kt e w er d e n v o n d er P e n z k o -
f er B a u G m b H a b g e s c hl o s s e n, di e
a u c h ei n e l ei st u n g s st ar k e, fir m e n -
ei g e n e  El e ktr ot e c h ni k a bt eil u n g

i n kl u si v e  El e ktr o - Pl a n u n g  h at.
„ Wir fr e u e n u n s a uf d a s Mit ei n a n -
d er mit d e n K u n d e n u n d a uf di e
Z u s a m m e n ar b eit mit d e n n e u e n
K oll e g e n “, v er si c h ert d er n e u e
C h ef, Al e x a n d er P e n z k of er. F ür
d a s P e n z k of er - T e a m b e d e ut e di e
Ü b er n a h m e  d er  Alt b a u er - Mit -
ar b eit er a u c h ei n e V er st är k u n g
d ur c h k o m p et e nt e, g ut e F a c h kr äf -
t e. F ür di e K u n d e n v er ä n d er e si c h
ni c ht s: „ Si e h a b e n w eit er hi n i hr e
A n s pr e c h p art n er dir e kt v or d er
H a u st ür e i n P ör n d orf. Wir si n d
hi er v or Ort u n d j e d er z eit err ei c h -
b ar “, v er d e utli c h e n G e s c h äft sf ü h -
r er Al e x a n d er P e n z k of er, st ell v er -
tr et e n d er k a uf m ä n ni s c h er L eit er
Al oi s D a c h s u n d Mi c h a el Ri e dl,
T e a ml eit er f ür d e n B er ei c h El e kt -
r ot e c h ni k b ei d er P e n z k of er B a u
G m b H. I m G e g e nt eil: Di e K u n d e n
k ö n nt e n si c h a uf n o c h m e hr S er -
vi c e a u s ei n er H a n d fr e u e n. D a s
F a mili e n u nt er n e h m e n st e ht mit
4 1 5 Mit ar b eit er n f ür n a c h h alti g e s,
s c hl ü s s elf erti g e s B a u e n – u n d f ür
d e n R u n d u m - S er vi c e al s Pl a n er,
B a u u nt er n e h m e n, B a utr ä g er, G e -
n er al u nt er n e h m er u n d I m m o bi -
li e n u nt er n e h m e n. F ür K o m m u -
n e n ü b er ni m mt d a s U nt er n e h -
m e n al s pri v at er Er s c hli e ß u n g s -
tr ä g er di e Er s c hli e ß u n g n e u er
W o h n g e bi et e. − r e d

O st e r h of e n. Di e L a n d gr af -
L e u c ht e n b er g - R e al s c h ul e ( L L R)
h at 1 5 0 0 E ur o a n s o zi al e Or g a ni -
s ati o n e n g e s p e n d et: Di e S p e n -
d e n s u m m e h att e di e S c h ul e b ei m
W ei h n a c ht s m ar kt g e n eri ert. Ki n -
d er s c h ut z b u n d O st er h of e n, di e
T af el O st er h of e n s o wi e di e W a s -
s er w a c ht h a b e n j e w eil s 5 0 0 E ur o
er h alt e n.

S c h ull eit er A n dr e a s S c h aff h a u -
s er s a gt e, d a s s e s i h m wi c hti g s ei,
di e r e gi o n al e n Pr oj e kt e z u u nt er -
st üt z e n. „ B ei m W ei h n a c ht s m ar kt
i st ei n s c h ö n er B etr a g z u s a m m e n -
g e k o m m e n, d e n wir g er n e v or Ort
ei n s et z e n. “ N a c h d er C or o n a -
P a n d e mi e s ei e s wi e d er m ö gli c h
g e w e s e n, d e n A d v e nt s m ar kt z u
v er a n st alt e n.

Di e dr ei S p e n d e n e m pf ä n g er
h a b e n si c h b er eit s V er w e n d u n g s -
z w e c k e ü b erl e gt. „ B ei u n s wir d al -
l e s f ür d e n K a uf v o n L e b e n s mit -
t el n v er w e n d et, s o n st i st k ei n

S pi elr a u m “, s a gt e C hri stl Vi ert h a -
l er, L eit eri n d er T af el i n O st er -
h of e n. D er Ki n d er s c h ut z b u n d will
mit d er S p e n d e wi e d er A u sfl ü g e
fi n a n zi er e n, t eil e n di e a n w e s e n -
d e n  V or st a n d s mit gli e d er  mit.
Z w ei B ei s pi el e: I n n ä c h st er Z eit i st
ei n B e s u c h d er P oli z ei i n D e g g e n -
d orf s o wi e i m L a uf e d e s J a hr e s ei n
Ki n o b e s u c h g e pl a nt. Di e W a s s er -
w a c ht O st er h of e n will i hr e n T eil
f ür di e Fi n a n zi er u n g d er n e u e n
U nt er w a s s er dr o h n e v er w e n d e n,
s a gt e  V or sit z e n d er  A n dr e a s
St u m pf.

S c h ull eit er A n dr e a s S c h aff h a u -
s er b et o nt e, d a s s „i n all e n dr ei Or -
g a ni s ati o n e n s e hr wi c hti g e Ar b eit
g el ei st et wir d “. Di e V er a nt w ortli -
c h e n v o n T af el, Ki n d er s c h ut z -
b u n d u n d W a s s er w a c ht n ut zt e n
di e S p e n d e n ü b er g a b e  u n d
t a u s c ht e n si c h a u s – u m vi ell ei c ht
a u c h g e m ei n s a m e Pr oj e kt e z u v er -
wir kli c h e n. − h ef

1 5 0 0 E ur o f ür S o zi al es
L L R s p e n d et W ei h n a c ht s m ar kt - Ei n n a h m e n

Ti er är ztli c h e s
Z e ntr u m

K ur z ei c h et
Kl ei n g er n 5 1 a – 9 4 0 8 1 F ür st e n z ell – T el ef o n 0 8 5 0 2 / 1 3 8 8

w w w.ti er kli ni k- k ur z ei c h et. d e

Mit

C o m p ut ert o m o gr a p h

f ür Kl ei nti er e

Dr. A n n a Fi s c h er – F a c hti er är zti n f ür Kl ei nti er e

M a g. M o ni k a B e h a m – Di pl.- Ti er är zti n

S P R E C H Z EI T E N:
M o. - Fr. 9 - 1 2 U hr u n d 1 5 - 1 8 U hr

N otf all - S pr e c h st u n d e: M o. - Fr. 1 8 - 2 0 U hr

S a m st a g / S o n nt a g / F ei ert a g: 1 0 - 1 2 U hr

TI E R A R Z T P R A XI S S T EI NI N G E R

� 0 8 5 4 1- 9 6 8 4 3 1 0

Öff n u n gs z eit e n:
M o./ Di. 8. 0 0 bi s 1 2. 0 0 U hr; 1 7. 0 0 bi s 2 0. 0 0 U hr
Mi./ D o. 8. 0 0 bi s 1 2 U hr; Fr. 8. 0 0 bi s 1 2 U hr; 1 3. 0 0 U hr bi s 1 5 U hr

9 4 5 7 5 Wi n d orf, Fr a u e n b er g 1

T er mi n e n ur n a c h V er ei n b ar u n g

J et zt a u c h o nli n e - B u c h u n g v erf ü g b ar:

k o nt a kt @ti er ar zt pr a xis-st ei ni n g er. d e

S c h w er p u n kt e:
– G e s u n d h eit s v or s or g e – H o m ö o p at hi e
– di git al e s R ö nt g e n – H o m ot o xi k ol o gi e
– i n h o u s e Bl utl a b or – Or g a n ot h er a pi e
– G eri atri e – P h yt ot h er a pi e

D e n t a lrö n t g e nD e n t alr ö n t g e n

P a s s a u er Str. 4 9
9 4 0 6 0 P o c ki n g
T el: ( 0 8 5 3 1) 2 4 7 2 5 7
bir git @ h a n u s s. d e
w w w.ti er ar zt- h a n u s s. d e

Pr a xi s f ür Kl ei nti er e
Dr. m e d. v et.

Bir git
H a n u s s

Ei g e ntli c h i st d a s H o c h s pri n g e n v o n H u n d e n ei n e fr e u n dli c h e G e st e – d e n n W el p e n s u c h e n b ei i hr e n
M ütt er n di e N ä h e z ur S c h n a u z e. − F ot o: C hri sti n Kl o s e, d p a

N or b ert Alt b a u er (l.), bi s h eri g er I n h a b er d er Fir m a El e ktr ot e c h ni k Alt b a u er
a u s P ör n d orf, fr e ut si c h, d a s s s ei n B etri e b d a n k Al e x a n d er P e n z k of er (r.)
u n d d er P e n z k of er B a u G m b H w eit er hi n ei n e g e si c h ert e Z u k u nft h at. Di e
e nt s pr e c h e n d e n V ertr ä g e si n d b er eit s u nt er z ei c h n et. − F ot o: E b n er

1 5 0 0 E ur o h at di e L a n d gr af- L e u c ht e n b er g- R e al s c h ul e a n W a s s er w a c ht,
T af el u n d Ki n d er s c h ut z b u n d ü b er g e b e n. − F ot o: H ei ß

P er s o n ali si ert e A u s g a b e f ür A b o.- Nr. 4 2 0 7 8 8 1


